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Landkreis München startet WhatsApp-Warnkanal 
Neues Angebot „Sicher im Landkreis München“ für Krisenwarnungen und 
Informationen rund um das Thema Sicherheit 

 
Der Landkreis München erweitert sein Konzept zur Bevölkerungswarnung um 
einen weiteren, direkten Kommunikationskanal: Ab sofort informiert der neue 
WhatsApp-Kanal „Sicher im Landkreis München“ schnell, zuverlässig und aus 
erster Hand über Gefahrenlagen, Krisen- und Katastrophenfälle sowie über 
wichtige sicherheitsrelevante Themen im Alltag. 
 
In Katastrophenfällen oder bei größeren Schadensereignissen ist der Landkreis 
gesetzlich für die Warnung der Bevölkerung zuständig. Bislang erfolgte diese 
unter anderem über Pressemitteilungen, die Website des Landkreises, soziale 
Medien oder Warn-Apps wie NINA oder KATWARN. Viele dieser Kanäle 
erreichen die Bürgerinnen und Bürger jedoch nur mittelbar oder bieten nur 
begrenzten Raum für weiterführende Informationen. Der neue WhatsApp-Kanal 
schließt nun diese Lücke. 
 
Direkt, schnell und verständlich 
 
Wer den neuen WhatsApp-Kanal abonniert, erhält im Ereignisfall aktuelle 
Informationen direkt auf das Smartphone. Anders als bei verschiedenen anderen 
sozialen Medien sehen Abonnenten neue Beiträge dabei ohne Zeitverzögerung 
und bleiben immer auf dem neuesten Stand, ohne darauf vertrauen zu müssen, 
dass ein Algorithmus den Beitrag zur richtigen Zeit anzeigt. Neben kurzen 
Warnhinweisen können auch weiterführende Informationen, Verhaltenshinweise, 
Karten oder Links bereitgestellt werden. So bleibt mehr Raum für Einordnung und 
laufende Updates als in klassischen Warnmeldungen. 
 
Entwickelt wurde der Kanal in enger Abstimmung zwischen Katastrophenschutz, 
Pressestelle und Kreisbrandinspektion – auch als Lehre aus zurückliegenden 
Einsatzlagen. Ziel ist es, im Ernstfall mit möglichst geringem Zeitverlust eine 
große Reichweite zu erzielen. 
 
Landrat Christoph Göbel betont: „Im Krisenfall zählt jede Minute. Mit unserem 
neuen WhatsApp-Kanal schaffen wir einen weiteren direkten Draht zu den 
Menschen im Landkreis. Wer informiert ist, kann schnell und richtig reagieren 
und damit sich und sein Umfeld schützen.“ 
 
Informationen auch außerhalb von Krisenlagen 
 
Damit der Kanal im Ernstfall möglichst viele Menschen erreicht, wird er nicht nur 
bei akuten Gefahrenlagen genutzt. Geplant sind regelmäßige Tipps und 
Hinweise rund um das Thema Sicherheit, von Warnungen über das Betreten von 
Eisflächen, Informationen zu Notvorräten bis hin zu einer Checkliste für die 
Hausapotheke oder Sicherheitshinweise für die Nutzung der Isar. Darüber hinaus 
erhalten Abonnenten hier auch aktuelle Informationen zu Übungen, Warntagen 
oder Veranstaltungen zum Thema Bevölkerungsschutz. Um die Nutzer dabei 
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nicht mit Informationen zu überfluten, sind lediglich ein bis zwei solcher 
Informationen pro Monat vorgesehen.  
 
Ergänzung zu bestehenden Warnsystemen 
 
Der WhatsApp-Kanal ersetzt keine bestehenden Warnmittel wie Sirenen, Warn-
Apps oder Cell Broadcast, sondern ergänzt sie sinnvoll. Er ist Teil eines 
Gesamtkonzepts zur Bevölkerungswarnung im Landkreis München. Die Nutzung 
ist freiwillig und kostenlos, alle Informationen werden selbstverständlich weiterhin 
auch außerhalb von WhatsApp veröffentlicht. Der Kanal fungiert als reiner 
Informationskanal. Nutzerinnen und Nutzer können auf Beiträge reagieren, 
bleiben dabei aber anonym. Ein Kommentieren von Beiträgen ist dagegen nicht 
möglich. 
 
Der WhatsApp-Kanal „Sicher im Landkreis München“ ist ab sofort unter 
www.landkreis-muenchen.de/whatsapp-warninfo erreichbar.  
 
Landrat Christoph Göbel appelliert dazu an die Bürgerinnen und Bürger: 
„Abonnieren Sie den neuen WhatsApp-Warnkanal des Landkreises und machen 
Sie auch Familie, Freunde, Nachbarn oder Kolleginnen und Kollegen darauf 
aufmerksam, insbesondere auch ältere Menschen oder Personen, die Warn-
Apps bislang nicht nutzen. Je größer die Reichweite, desto wirksamer ist die 
Warnung im Ernstfall.“ 
 
Weitere Informationen zum Thema Bevölkerungsschutz und Warnsysteme gibt 
es unter https://www.landkreis-muenchen.de/themen/oeffentliche-sicherheit-
ordnung/katastrophenschutz-und-feuerwehr/.  
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